
Elisabeth Büchel 
stellt in den USA aus 
Am Freitag, 7. November, fand 
in Washington die Eröffnung 
der von der Liechtensteini-
schen Botschaft organisierten 
und vom Kulturbeirat unter-
stützten Ausstellung von Bil-
dern von Elisabeth Büchel in 
der Galerie CP Artspace statt. 

pafi. - Die Ausstellung trägt den Titel 
«Coimections-Earth and Sky - Canvas 
and Color». Die Galerie hatte aus die-
sem Anlass eine Anzahl ihrer traditio-
nellen Besucher und Besucherinnen 
eingeladen, darunter Kunstsammler 
und Exponenten der im Umkreis der 
Galerie angesiedelten Firmen. Weitere 
Gäste waren unter anderem Botschaf-
terin Claudia Fritsche und Manfred 
Fritsche, Familienmitglieder von Eli-
sabeth Büchel, das zu dieser Zeit in 
Washington auf Besuch weilende Mit-
glied der Hilti-Geschäftsleitung Egbert 
Apel mit Familie, Vertreter befreunde-
ter Botschaften, Mitarbeiter und Mit-
arbeiterinnen von Mitgliedern des 
US-Kongresses sowie Freunde und Be-
kannte. Die Galerie befindet sich un- 

weit der Liechtensteinischen Botschaft 
in downtown Washington. 

Es handelt sich hierbei um die erste 
Ausstellung der Bilder von Elisabeth 
Büchel in den USA sowie um die erste 
einzelne kulturelle Veranstaltung der 
Liechtensteinischen Botschaft seit ih-
rer Errichtung. Die Ausstellung dauert 
bis zum 12. Dezember. Sie umfasst 
insgesamt 30 Bilder. Der grösste Teil 
der ausgestellten Bilder ist in den letz-
ten zwei Jahren entstanden. Sie um-
fassen die Serien Positionen, Zwi-
schenzeit und Meer. Es sind gross-
flächige Bilder, welche in nuancenrei-
chen Farben gemalt sind. Der grösste 
Teil der Bilder ist mit Acryl auf Baum-
wolle gemalt. Die farbigen Flächen 
sind überlagernd, transparent oder 
auch vom Farbauftrag her geschlos-
sen gemalt. Somit zeigen die Bilder 
Transparenz, Schichtungen, Überla-
gerungen. Vom Farbklang her nehmen 
sie Bezug zur Natur auf, jedoch blei-
ben sie immer Farbfläche und Linie. 

Anlässlich des Besuches von Regie-
rungsrat Ernst Walch in Washington 
ist vorgesehen, am 20. November ge-
ladene Gäste zu einem Empfang in die 
Galerie einzuladen- inzuladem 

Vaterland Vaterland DIENSTAG, 11. NOVEMBER 2003 


